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k7 2 1904
Gelſenkirchen

In Eſſen an der Ruhr ſchwebt gegenwärtig ein Prozeß
wegen der vor einigen Jahren im Ruhrgebiet ausgebrochenen
Typhusepidemie die damals wie noch erinnerlich ſein dürfte
allenthalben ungeheures Aufſehen erregte Schon im Jahre
1900 hatte in und um Bochum eine Typhusepidemie gewütet
die man gleich auf die ſchlechte Beſchaffenheit des dortigen
Trinkwaſſers zurückführen zu müſſen glaubte Dann aber
brach im Auguſt 1901 im Gelſenkirchener Kreiſe abermals
eine Epidemie aus die in kurzer Zeit einen ganz koloſſalen
imfang annahm Von 5000 erkrankten Menſchen erlagen

über 400 der Seuche Von ſeiten der zuſtändigen Behörden
wurden ſofort Schritte getan um ein weiteres Umſichgreifen
der Krankheit zu verhindern Natürlich mußte man zu
dieſem Zwecke erſt die Urſache ihrer Entſtehung kennen Von
der dazu eingeſetzten Sanitätskommiſſion wurden demzufolge
nachſtehende drei Fälle als möglich hingeſtellt

1 Konnte die Seuche von außen eingeſchleppt und dann
von Perſon zu Perſon übertragen worden ſein

2 Der Erdboden konnte infiziert ſein
3 War die Urſache in infiziertem Leitungswaſſer zu ſuchen
Nummer 1 mußte wegen der weiten Verbreitung der

Epidemie bald aufgegeben werden da es kaum anzunehmen
war daß eine Krankheit die nur durch Einführung der Keime
in den Mund beim Eſſen und Trinken erlangt werden kann
in verhältnismäßig kurzer Zeit ſo viele Menſchen befallen
kann

Nummer 2 iſt die ſogenannte Bodentheorie des Mün
chener Hygienikers Pettenkofer die ſich als falſch heraus
geſtellt hat und daher unberückſichtigt bleiben mußte Es
vlieb alſo nur Nummer 3 übrig Die Sanitätskommiſſion
ſtellte denn auch bald feſt daß die Typhuserkrankungen
nur in dem vom Gelſenkirchener Waſſerwerk geſpeiſten Ge
biet vorgekommen waren Man konnte dies beſonders
genau nachweiſen da Ortſchaften die von anderen Waſſer
werken verſorgt wurden von der Seuche völlig verſchont
geblieben waren Nun kam es darauf an feſtzuſtellen wo
und auf welche Weiſe das Leitungswaſſer in
dieſer folgenſchweren Weiſe verunreinigt worden war
Man konnte dies auf zweierlei Arten erreichen einmal durch
mikroſkopiſche Unterſuchung des Waſſers auf Bazillen und
zweitens durch eine örtliche Beſichtigung Das erſte gab
man nachdem keine Typhusbazillen gefunden waren wegen
der damit verbundenen zu großen Unſicherheit bald auf
und hielt ſich dafür an die zweite Art Hierbei wurden
denn auch überraſchende Reſultate erzielt Es wurde feſt
geſtellt daß ein ſogenanntes Stichrohr exiſtierte durch
welches namhafte Mengen unfiltrierten Ruhrwaſſers in das
ordnungsmäßig filtrierte Waſſer geleitet wurden Damit
verhält es ſich folgendermaßen für die Reinheit des vom
Menſchen für den täglichen Bedarf benutzten Waſſers iſt
es erforderlich daß die Schöpfſtelle von abſoluter Sauber
keit iſt Quellwaſſer eignet ſich wie jedes Kind weiß am
beſten zum Trinken auch gegen Grundwaſſer iſt meiſt nichts
einzuwenden dagegen iſt es unumgänglich notwendig daß man
Regen oder Flußwaſſer zuvor einer gründlichen Reinigung
unterzieht und zwar geſchieht dies durch Kochen oder Fil
trieren durch Sand und Kieslager Durch letzteres Ver
fahren werden Bakterien ebenſo wie grobe Stoffe zurück
gehalten auch behält das Waſſer ſeinen Wohlgeſchmack was
nach dem Kochen nicht der Fall iſt Die Centralſtellen für
Waſſerverſorgung müſſen daher dafür ſorgen daß nur vor
ſchriftsmäßig filtriertes Waſſer in die Leitungen gelangt das
dann ohne Gefahr für Leib und Leben genoſſen werden
kann Dieſe von allen Waſſerwerken einzuhaltende Ver
eher

Fruilleton
Aus dem unbekannten Auſtralien

Afrika iſt nicht der einzige unbekannte Erdteil auch von
Auſtralien ſind große Teile unerforſcht Solche Lücken
unſeres Wiſſens füllt nun ein ſoeben bei Macmillan in
London erſchienenes Werk aus The Northern Tribes
of Central Auſtralia von Valdwin Spencer Prof
der Biologie an der Univerſität Melbourne und F J

illen Subprotektor der Eingeborenen Südauſtraliens
Das Werk eine Fortſetzung des 1899 erſchienenen Buches
Native Tribes of Central Auſtralia handelt von

den Stämmen die die weite Landſtrecke zwiſchen den Mac
Donnell Ranges in der Mitte des Kontinents und dem
Golf von Carpentaria bewohnen Es iſt der erſte vertrauens
vürdige und ausführliche Bericht über die Eingeborenen

Spencer und Gillen wurden von einem berittenen Gendarmen
der eine genaue Kenntnis von Central Auſtralien beſitzt
und von zwei Schwarzen namens Erlikiligkirra und Purunda
vom Aruntaſtamme dem größten in CentralAuſtralien be
gleitet Dieſe letzteren hatten keinen Begriff vom Wert des
Geldes und wurden für ihre Bemühungen mit Kleidung
Nahrung und Tabak bezahlt Außerdem nahm die Expedition
ſenrh Photographen und Kameras mit Die beiden Ge

ten nehmen an daß die Vorfahren der jetzigen auſtra
iſchen Eingeborenen vor Jahrhunderten von Norden her

ſef den Kontinent gekommen ſind Im allgemeinen ſind
r kleiner Statür haben eine ſchokoladenbraune Farbe

attgedrückte Naſen Sie gehen unbekleidet und

arfen Steinen eingeſchnitten werden Ihren primitiven
entſprechend iſt die Art wie ſie die

pflichtung hatte alſo das Gelſenkirchener Werk durch Ein
führung des Stichrohres gröblich verletzt

Man nimmt an daß die Menge des zugeführten unfiltrierten
Waſſers zirka ein Drittel des täglichen Waſſerbedarfs
betragen habe das waren von 60000 cbm 20000 cbm
Das Stichrohr war im Jahre 1887 von dem a
Schmitt der 11 Jahre Direktor des Gelſenkirchener Waſſer
werks geweſen war angelegt worden Das 12 zöllige Rohr
war ungefähr 2 m vom Ufer aus in die Ruhr gelegt und
durch vorgelegte Steine verdeckt worden Reichte nun das
filtrierte Waſſer nicht aus ſo wurde das fehlende Waſſer
durch das Stichrohr geleitet Jm Verlauf der Gerichts
verhandlung wurde feſtgeſtellt daß ſpeziell im Jahre 1901
die Füllung eines Brunnens die Zeit vom Mittwoch bis
Freitag in Anſpruch nahm Und gerade dieſen Brunnen
verſtanden die Direktoren und techniſchen Beamten des
Werkes der Unterſuchungskommiſſion zu verhehlen Erſt als
Geheimrat Prof Koch an Ort und Stelle eintraf ſchlug
den jetzt Angeklagten das Gewiſſen ſodaß ſie ſich entſchloſſen
mit ihren Geheimniſſen nicht länger hinter dem Berge zu
halten und ſich der genannten Kapazität zu offenbaren Das
taten ſie denn auch und das Rohr wurde wie erwähnt
auch gefunden und zwar 200 Meter unterhalb der Ein
mündung des Eigerbachs in die Ruhr Erwieſenermaßen
führt dieſes Flüßchen Abfallſtoffe aller Art mit ſich ſodaß
er ſeines unerträglichen Geruches wegen berüchtigt war
Da ein Fluß zu ſeiner Selbſtreinigung ſtets einige Kilo
meter gebraucht damit aller Unrat zu Boden ſinken kann
wurde hier dem gereinigten Trinkwaſſer unfiltriertes Fluß
waſſer beigemengt das nur 200 Meter unterhalb der
Schöpfſtelle einer man kann wohl ſagen Klogke entnommen
wurde Man kann ſich daher denken in welchem haar
ſträubenden Zuſtande das Gelſenkirchener Leitungswaſſer
ſich befand es roch in jener Zeit nach Fäkalien
und enthielt nicht ſelten tote Fiſche und Würmer
zuweilen auch lebende Würmer Und dieſes Waſſer
wurde getrunken Es kann daher niemand wunder
nehmen daß die Epidemie eine ſolche Ausdehnung erreichen
konnte und ſo zahlreiche Opfer erforderte Andere appetitliche
Vorkommniſſe daß z B Leitungsrohre die längere Zeit im
Freien gelegen hatten und naturgemäß ſehr eingeſchmutzt
waren ohne vorherige Reinigung beim Auswechſeln ſchadhaft
gewordener Rohre verwandt wurden wollen wir nur nebenbei
erwähnen

Das war in Gelſenkirchen un hat ſich aber
im Verlauf des Prozeſſes herausgeſtellt daß dies man
höre und ſtaune nicht eine berechtigte Eigentümlichkeit des
weſtfäliſchen Jnduſtriebezirks ſei ſondern auch an anderen
Orten vorkäme Ein Sachverſtändiger behauptete daß ſich
im Ruhrgebiet bei 23 Waſſerwerken Stichrohre befänden
und faſt die Hälfte des gebrauchten Waſſers durch unfiltrieriles
erſetzt würde während einer der Angeklagten ſich ſogar zu
der Behauptung verſtieg daß ein Waſſerwerk ohne Stichrohre
überhaupt nicht auskommen könne Wir können die Wahrheit
dieſer Behauptung nicht nachprüfen wollen aber annehmen daß
ſie auf Uebertreibung beruhe Auf alle Fälle werden die im
Verlauf des Prozeſſes aufgedeckten ungeheuerlichen Mißſtände
auch für andere Orte und Bezirke von ſolcher Tragweite
ſein daß man auf ſeinen Ausgang mit Recht geſpannt
ſein kann

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Teilnahme des Kaiſers an der Etuweihung der
Stiftskirche in Fiſchbeck bei Hameln a d Weſer iſt jetzt
beſchloſſen worden der Tag wird erſt während des Aufent

haltes der Kaiſerlichen Familie auf Schloß Wilhelmshöhe
durch den Monarchen näher beſtimmt werden Vorausſichtlich
wird auch die Kaiſerin an der Einweihungsfeier teilnehmen
Bei dieſer Gelegenheit iſt auch ein Beſuch der Stadt
Hameln in Ausſicht genommen

Abermals wird in der engliſchen Preſſe ein Beſuch Kaiſer
Wilhelms in England angekündigt der Voſſ Ztg geht
darüber nachſtehender Drahtbericht aus London zu Daily
News meldet Montag abend lief in London die Meldung ein
der deutſche Kaiſer würde den König wahrſcheinlich Ende
Oktober beſuchen und gleichzeitig Lord Lonsdale einen
Privatbeſuch in Lowther Caſtle abſtatten Jn Portsmouth ver
laute nach Beendigung der engliſchen Flottenmanöver würden
die Flotten nach Spithead zurückkehren um den deutſchen Kalfer
zu empfangen der dort einen Beſuch abſtatten würde

Der Herzog Exnſt von Altenburg hat ſich nach dem
De Gaſtein begeben wo er vier Wochen zu verweilen
gedenkt

Der Kaiſer und das Wuborgſche Regiment
Zu dem Telegramm des Kaiſers an das Wyborgſche Regiment

wird jetzt offiziös das Wort ergriffen und dabei ſeine politiſche
Bedeutung abgeleugnet

Dieſe Depeſche des Kaiſers iſt als ſoldatiſcher Gruß
des Regimentschefs an die Angehörigen des Regiments aufzu
faſſen die mit dem Ausmarſch nach dem Kriegsſchauplatz
ernſten Zeiten entgegengehen Wenn eine weitere Petersburger
Meldung wohl abſichtlich dieſer ſoldatiſchen Kundgebung
eine politiſche Bedeutung beizulegen bemüht iſt geht ſie von
falſchen Geſichtspunkten aus Es ſei nur daran erinnert
daß Kaiſer Wilhelm ſeinem engliſchen Dragoner Regiment als
es nach dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchauplatze abging eine
Depeſche gleichen Jnhalts ſandte aus demſelben rein
ſoldatiſchen und durchaus unparteliſchen Gefühl heraus drückte
Kaiſer Wilhelm wie wir nachträglich mitteilen wollen ge
legentlich der diesjährigen Frühjahrsparade in Potsdam dem
japaniſchen Militärattache ſeine Bewunderung über die
Bravour der japaniſchen Truppen aus die damals gerade die
erſten Proben militäriſchen Könnens abgelegt hatten

Jmmerhin unterſcheidet ſich der Ton der Depeſche nach
Petersburg ſehr weſentlich von dieſer gelegentlichen Aeußerung

ne alſo von dem geſtern morgen Geſagten nichts zurück
zunehmen

Das dentſche Geſchwader in Eugland
Die Times ſpricht ſich in einem ſehr kob enden Artikel

über die deutſche Flotke aus nachdem ſie im einzelnen die
Konſtruktion und die Armierung der verſchiedenen
Schiffsklaſſen beſprochen hat ſagt ſie es müſſe allgemein an
erkannt werden daß die deutſchen Schiffs Konſtrukteure und
Baumeiſter ſtolz ſein können auf das was ſie fertig gebracht
haben Was die Mannſchaft anbetrifft ſagt die Times,
ſollen wir uns nicht verleiten laſſen den deutſchen Seemann zu
unterſchätzen weil Kritiker ihn verglichen haben mit einem
Soldaten zur See Gerade ſo wie die Ausbildung unſerer
Seefoldaten nicht hindert daß ſie ebenſo ſicher ſchießen wie die
Matroſen Geſchützbedienungsmannſchaften ſo iſt es ſehr wohl
möglich daß ſie durch Ausbildung deutſche Matroſen erhalten
Und was nun die Offiziere anbetrifft fährt die Zeitung
fort ſagen diejenigen die ſich ein Urteil darüber erlauben
dürfen daß ſie hinter niemand zurückſtehen an Eifer für die
Arbeit Genauigkeit bei Einzelheiten und Luſt und Liebe bei
ihren Studien Angefeuert durch die nalürliche Rivalltät mit
dem Landheere angetrieben durch die Popularität die ſie ge
nießen begeiſtert durch einen glühenden Patriotismus würde
es in der Tat befremdend ſein wenn ihre Energie und ihre ins
Fach ſchlagende Befähigung ſich nicht offenbaren würde in
Schneidigkeit und muſterhafter Ordnung bei ihren Schiffen
welche die Bewunderung aller derer hervorgerufen die ſie in
Kiel und Plymouth geſehen haben

Die Korreſpondenten aller Blälter weiſen auf das vortkreſf

heranwachſende Jugend ausbilden Die Kinder lernen die ſ dem Geſicht hält man jedoch bei den alten Männern nicht
Kunſt Spuren zu verfolgen ſchon in ſehr frühem Alter
Sie erkennen auch bald die Fußſpuren ihrer Spielgefährten
Draußen im Buſch bei ihren Eltern lernen ſie dann die
Spuren jedes Tieres verfolgen und in dem Alter in dem
ziviliſierte Kinder zu leſen anfangen lernt das Kind der
Wildnis im Buche der Natur leſen und die Kenntniſſe er
werben die es in den Stand ſetzen ſich ſeinen Bedarf an
Nahrungsmitteln ſelbſt zu beſchaffen oder ſich gegen die An
grife von Feinden zu wehren Iſt das Kind zum Jüngling
herangewachſen ſo folgt ſeine Aufnahme unter die erwachſenen
Männer mit verſchiedenen ſeltſamen Zeremonien Bei einigen
Stämmen wird der Knabe im Alter von zwölf Jahren von
den Männern in den Buſch mit hinausgenommen wo ſie ihn
in die Luft werfen und dann auffangen Der ikuntera
der zukünftige Schwiegervater des Neulings trägt einen
Stock und wenn der Knabe ihm nicht immer eine genügende
Menge Nahrung in Form kleiner Känguruhs nſw geliefert
hat ſo iſt das ſehr ſchlimm für ihn Wenn er in die Luft
fliegt und wieder fällt ſchläg ihn der ikuntera wiederholt
und ſagt zu jedem Schlage Jch will dich lehren mir
Fleiſch zu bringen Wenn aber der junge Burſche nach
dem er verheiratet iſt es verabſäumt dieſes Fleiſch zu
liefern ſo nimmt der Schwiegervater ihm einfach ſeine
Tochter fort und gibt ſie einem anderen Manne Ein noch
viel unangenehmerer Brauch bei der Weihe des Jünglings
beſteht darin den Skalp des Knaben u beißen Der
Beißende wird von den rundherum ſitzenden Männern be
obachtet daß er ſein Beſtes tut und dieſer ſchont den
Knaben wirklich nicht der oft laut vor Schmerz heult
Dabei dürfen nur Männer die ſelbſt einen ſehr
guten Haarſchopf haben die Knaben beißen da
ihr Biß beſondere Wirkſamkeit haben ſoll das Haar
wachſen zu laſſen Merkwürdigerweiſe gibt es unter

Haare inden Eingeborenen nur ſehr wenige Kahlköpfe

d

für wünſchenswert Bei einigen Stämmen dürfen dieſe
Alten die Haare des Schnurrbartes und auch die auf der
Unterlippe unmittelbar unter dem Munde wachſenden ſich
ausziehen Nicht ſelten ſahen wir erzählen die Verfaſſer
einen der älteren Männer auf dem Boden liegen und ein

jüngerer Mann zog ihm geſchäftig alle einzelnen Haare die
auf der Backe oder Oberlippe wuchſen heraus Die Ein
geborenen glauben feſt an Zauberkraft Sie haben eine
Anzahl Zaubermittel die gewöhnlich aus dem Haar oder
Bart eines toten Mannes beſtehen auch beſitzen ſie kleinebeinerne Jnſtrumente geigeſtocke genannt die ſie auf

die Perſon ſchleudern der ſie Schaden zufügen wollen Die
Eingeborenen fürchten dieſe ſchrecklichen Zeigeſtöcke ſehr
Nur mit großer Ueberredungskraft konnten die Gelehrten
einen alten Mann dazu bewegen ihnen ihren Gebrauch zu
zeigen Ein anderer Eingeborener der bei uns war zog
ſich in ſichere Entfernung zurück und nachdem der alte
Mann den Zeigeſtock kräftig gegen einen eingebildeten Feind
geſchleudert hatte war er augenſcheinlich ziemlich unruhig
und ſagte uns etwas von dem böſen Zauber wäre in
ſeinen Kopf gegangen Wenn eine Frau einem Manne
ſchaden will bläſt ſie zuerſt auf ihre Finger packt dann
gleichſam die Luft bewegt ihre Hand auf und ab und
chleudert ſie gegen den Mann wenn er ſein Lager verläßt

natürlich nimmt ſie ſich in acht daß weder er noch ſonß
jemand ihr Tun bemerkt Danach ſchwindet er allmählich
dahin ſeine Augen ſinken immer tiefer in ſeinen Kopf und
ſeine Muskeln welken bis er nur ein Skleit iſt Bei
manchen Stämmen ſtehen beim Tode eines Mannes ſeine
weiblichen Verwandten unter einem Bann des Schweigens
bis alle Trauerzeremonien vorgenommen ſind was einen
Zeitraum von ein bis zwei Jahren in Anſpruch nehmen
kann Selbſt nach Ablauf dieſer Zeit bleiben die Frauen

manchmal freiwillig in dem Schweigen und ziehen die Ge



liche Ansſehen und das muſterhafte Benehmen der deutſchen
Matroſen hin die in Plymonth in herzlicher Weiſe mit den
britiſchen Seeleuten verkehren wenn auch die Verſchiedenheit
der Sprache ein Hindernis für den Verkehr miteinander bildet

Bei dem geſtern vom Bürgermeiſter der Stadt zu Ehren des
Admirals v Köſter und der deutſchen Offiziere gegebenen Früh
ſtück wurde nach den Toaſten auf den König von England und
den deutſchen Kaiſer auf das Wohl des Befehlshabers der
deutſchen Flotte und ſeiner Offiziere unter großer Be
geiſternng getrunken Nach dem Frühſtück begaben ſich die
deutſchen Oſſiziere zu einem ihnen zu Ehren veranſtalteten
Gartenfeſt beim Kommandanten des weſtlichen Militärbezirks
Sir William Butler

Engliſch dentſcher Schiedsgerichtsvertrag
Ein Schiedsabkommen zwiſchen Deutſchland und

England nach Art der zwiſchen England und mehreren
anderen Staaten bereits abgeſchloſſenen iſt geſtern in London
durch den Votſchafter Graf Metternich und Lord Lansdowne
unterzeichnet worden

Dieſe Abkommen laufen darauf hinaus daß beide Staaten
ſich verpflichten im Falle von Streitigkeiten die aus be
ſtehenden Verträgen oder aus Grenzfragen entſtehen und die
ſich auf gewöhnlichem diplomatiſchen Wege nicht löſen laſſen
das Haager Schiedsgericht anzugehen

Aus Südweſtafrika
Die Deutſchſüdweſtafrik Ztg zitiert den Artikel einer

Berliner Zeitung worin die Unzufriedenheit darüber aus
geſprochen wird daß man die mörderiſchen Aufſtändiſchen nicht
durch Hauptſchläge niederwirſt Das Blatt bemerkt dazu

Jn Deutſchland iſt man unmöglich in der Lage zu beurteilen
wie man am beſten zum Ziele gelangen kann Die Ungeduld
in der Heimat das Drängen auf Hauptſchläge könnte ſoweit es
überhaupt die Kriegführung zu beeinfluſſen in der Lage wäre
nicht anders als ſchädlich wirken Man ſollte den alten er
fahrenen Kräften vertrauen die das Land kennen und die
Grenzen die ſeine Natur der Operationsfreiheit ſteckt

Jn den verſchiedenen Gefechten ſind einzelne Männer und
Weiber der Hereros zu Gefangenen gemacht worden Dieſe
ſagen gleichmäßig aus daß Sanmniel Maharero in mancherlei
Mißhelligkeiten mit ſeinen Unterkapitänen gekommen iſt Er hat bei Onganjira fünf und bei Oviumbo drei
ſeiner eigenen Leute die nicht mehr zum Sturm vorgehen
wollten mit eigener Hand erſchoſſen Jn Onganjira
befand ſich dabei ſogar der Sohn eines Großmannes den
Samuel neben dem Pontok niederſchoß als er ſich aus Furcht
vor dem Geſchützfener zu ſtürmen weigerte Danach erſcheint
alſo Samuel nicht als charakterloſer Schwächling wie er meiſt
hingeſtellt wird er zieht die notwendigen Folgen aus dem
höchſt ernſten Kampfe Allerdings war er ſchon lange dem
Trunke ergeben aber jetzt fehlt ihm offenbar der Alkohol
denn nach den Ausſagen der Gefangenen mangelt es den
Hereros an allem namentlich an Reis Kaffee Tabak und
Kleidern deshalb baben ſie wohl auch unſere Toten in On
ganjira wieder ausgegraben und ihrer Kleidung beraubt
Weiter berichten die bei Okatumba aufgegriffenen Hereros
Die Otjim binguner Baſtards werden nachts von den
Hereros feſtgemacht und tagsüber ſtetig be wacht ebenſo
die Bergdamara und Hottentotten die ſich im Lager
befinden Die Gewehre ſind dieſen Leuten ſchon längſt ab
genommen ſie werden mit Klirris bewaffnet ins Gefecht
geſchickt Einige wollten im Gefecht bei Oviumbo übergehen

wurden aber durch das fortgeſetzte Feuern von deutſcher Seite
davon abgehalten Beſtätigt wird noch daß ſich einige der
Häuptlinge ſchon auf dem Wege nach Betſchuanaland befunden
haben dem Beſehle Samuels nach dem Lager zurückzukehren
ſind Traugott Kajata und Zacharias nachgekommen Mambo
iſt aber abgezogen Danach waren die Hereros ſchon im Juni
nur noch durch Gewalt zuſammenzuhalten

Hilfeleiſtung bei Bränden
Die Zeitſchrift für Verſicherungsweſen die Jntereſſenver

tretung für die Privat Verſicherungsgeſellſchaften weiß zu
melden daß die Regierung ſich entſchloſſen habe von einer Ver
folgung des Beſchluſſes des Abgeordnetenhaufes auf Heran
ziehung der Feuerverſicherungsgeſellſchaften zu
den Koſten der Feuerwehren Abſtand zu nehmen Der
Wunſch iſt hier wohl der Vater des Gedankens Wir bezweifeln
ſchreibt dazu die N L dieſen Beſchluß des Miniſteriums
des Jnnern einmal weil eine ſolche Mißachtung einer An
regung der Volksvertretung als höchſt befremdlich angeſehen
werden müßte ſodann weil die Motivierung dieſes Beſchluſſes
welche die Zeitſchrift für Verſicherungsweſen auch ſchon mit
geteilt erhalten haben will daß derſelbe gefaßt ſei in Anbetracht
der Schwierigkeiten die ſich der Löſung dieſer Frage entgegen
ſtellen noch befremdlicher ſein würde Soviel wie wir zu
wiſſen glauben liegt die Schwierigkeit allein in einer ungemein
geſchickten Organiſation der Feuerverſicherungsgeſellſchaften gegen
dieſe ſeit Jahren in der öffentlichen Meinung ſtehende Anregung
aber gewiß nicht in einer Schwierigkeit für die Löſung dieſer
Frage Den Gemeinden und den für die Jutereſſen der Ver
ſicherungsgeſellſchaften die größten Opfer an Geld und Geſund

halten werden Schon jetzt hat ſich unterm Vorſitze des Bürger
meiſters von Leyden ein Feſtkomitee gebildet das eine würdige
Feier vorbereitet

bärdenſprache vor in der ſie es ſehr weit gebracht haben
So lebt im Lager von Tennant Creek eine ſehr alte Frau
die ſeit mehr als 25 Jahren nicht geſprochen hat wahr

ſcheinlich wird ſie bald verſcheiden ohne noch je ein Wort

zu äußern 0Kunſt und Wiſſenſchaft

Die Münchener Hoftheater Jntendanz ver
ſendet die Rollenbeſetzung im erſten Zyklus der Richard
Wagner Feſtſpiele der vom 132 bis 21 Auguſt ſtatt
findet Es gelangen Triſtan und Jſolde Der flie
gende Holläuder Meiſterſinger und Nibelungen Ring zur Aufführung Als Dirigenten wirken
neben Weingartner und Nikiſch der neue Generalmnuſik
direktor Felix Mottl der gleich ſeinem Vorgänger Zumpe
den Löwenanteil der Arbeit übernommen hat Unter den dar
ſtellenden Künſtlern überwiegen ſtark die heimiſchen Kräfte
Eine beſondere Kraftentfaltung iſt dem vortrefflichen Heinrich
Knote zugemntet der neben dem Triſtan und Stolzing auch
beide Siegfriede zu ſingen hat Zu den Gäſten ſtellt New

ork zwei gute Bekannte Milka Ternina und
l van Rooy Die Veſetzung der übrigen Wagner Feſt

ſpiele bis 11 September ſowie der Mozart Feſtſpiele vom 1 bis
11 Auguſt wird demnächſt bekannt gegeben

Die Akademie der Künſte in Berlin iſt vom
Magiſtrate von Patras der zweitgrößten Stadt der griechiſchen
Monarchie erſucht worden in dem internationalen Wettbewerb
um den Entwurf zum Bau einer Kirche in Patras das
Schiedsrichteramt zu übernehmen Von den acht Entwürfen die
der Akademie der Künſte in Berlin zugeſtellt wurden wurde der
des fran zöfiſchen Architekten Emile Robert in
romaniſch byzantiniſchem Stil mit dem erſten Preiſe gekrönt
Als Zweiter ging aus dieſem Wettkampf der Wiener Karl Diek
hervor Den dritten Preis erhielt Paniconi Rom Für den
erſten Sieger waren 12,000 Franken ausgeſetzt

Eine große Rembrandt Feier ſoll bei der 300

beſchuldigt wer
ſchließung beiſeite geſchoben zu haben

geſtern wie ſchon kurz berichtet die vorläufige Beratung des
Antrages Hammerſchmidt liberal auf Einführung des
direkten Landtagswahlrechts unter Zugrundelegung des
Proportionalwahlſyſtems begonnen
ſchmidt ſchilderte das Proportionalwahlſyſtem als das gerechteſte
Syſtem und legt die Einzelheiten der von ihm in der Form
eines vollſtändigen Geſetzentwurſes beantragten Verhältniswahl
dar welche ſich durchwegs den in der Schweiz und in Belgien

ſt dringend ſreſwilligen Feuerwehren möge es vorbehalten f eigenen Mitteln haben aber ſonſt alle Rechte und Pflichten der
ileiben in d Frage gehört zu werden bevor das Miniſterium

en kann dieſelbe mit ſo ſchneller und kurzer Ent

Politiſches
Die bayeriſche Kammer der Abgeordneten hat

Der Abg Hammer

net
zu allen
verlieren ſie nach S 64 Ziffer 5 des Krankenverſichernngsgeſetzes
das Stimmrecht in der Generalverſammlung und die Fähigkeit
Kaſſenämter zu bekleiden
Recht und namentlich auch von denen die durch Ueberſchreitung
der Gehaltsgrenze aus der krankenverſicherungspflichtigen Be
ſchäftigung ausſcheiden Einer Aufnahme als freiwillige Mit
glieder bedarf es nicht es genügt die im S 27 des Kranken
verſicherungsgeſetzes vorgeſehene
Beitragsenlrichtung Nach einem Rechtsgrundfatz der nener
dings vom Reichs Verſicherungsamt aufgeſtellt worden iſt macht
Schreibkrampf auch den Beruſsſchreiber nicht ohne weiteres
erwerbsunfähig

bewährten Grundſätzen anſchlöſſen Frank Ztr machte gegen
die endgültige Beratung des Antrages Hammerſchmidt
verfaſſungsrechtliche Bedenken geltend Die Verfaſſung be
ſtimme daß Gegenſtände über welche beide Häuſer des Land
tages ſich nicht einigten in derſelben Sitzungsperiode nicht
wieder verhandelt merden dürfen Das Haus hat wie er
innerlich ſchon einen Wahlrechtsentwurf zu Falle gebracht Red
Eine endgültige Beratung des Antrages Hammerſchmidt ſei
daher nicht zuläſſig weil bei der Beratung des jüngſt abgelehnten
Wahlgeſetzes auch über das Proportionalwahlſyſtem verhandelt
worden ſei Lerno Ztr ſchließt ſich den verfaſſungsrechtlichen
Bedenken des Vorredners an und bekämpft dann den Autrag
Hammerſchmidt auch aus ſachlichen Gründen Siegitz Soz
wirft den Liberalen vor daß ſie wegen einiger Mandate das
direkte Wahlrecht durch Ablehnung des letzten Wahlgeſetzes zu
Falle gebracht hätten Seine Partei werde dafür ſtimmen daß
der Antrag Hammerſchmidt an eine Kommiſſion verwieſen
werde Dirr Frſ Vgg erklärt ſeine Partei ſei für die en d
gültige Beratung des Antrages Hammerſchmidt habe aber
noch immer dasſelbe Bedenken wie früher daß unter keinen Um
ſtänden die Jntereſſen des flachen Landes zu gunſten der
Städte benachteiligt werden dürften Daher behalte ſich ſeine
Partei die definitive Stellungnahme zur evenluellen Neu
geſtaltung des Waalgeſetzes vor Caſſelmann lib weiſt die
verfaſſungsrechtlichen Bedenken der Zentrumsredner zurück und
führt ſodann gegenüber dieſen und den Sozialdemokraten unter
mehrfochen ſtürm iſſchen Unterbrechungen aus die Lihegz len
hätten den letzten Wahlrechtsentwurf abgelehnt um nicht die
Zentrumsmehrheit für die Dauer feſtzulegen Der Vorſchlag
der Proportionalwahlen biete dieſe Gefahr nicht mehr er ſtelle

zurückziehen
dies
müſſe daher noch immer darauf bedacht
möglichſt zu vermeiden und einer entſcheidenden Schlacht
aus dem Wege zu gehen ehe nicht die Konzentration einer
genügend ſtarken Armee vollzogen ſei

eine Verlegenheitsantrag dar ſondern ſolle dem Volke das
rett e

herrſchaft zu einer dauernden gemacht werde
tagt ſich das Haus auf Mittwoch

getroffen ili

S M J Hohenzollern S M S Hamburg und S M
Tpdbt Sleipner ſind am 9 Juli in Bergen eingetroffen

Pfarrer a D Gottſried Schwarz der ſich voriges Jahr vor
h Mannheimer Schwurgericht und eben erſt wieder in Karls

ruhe
aber beide Male freigeſprochen wurde hat der freiſinnige Ab
geordnete Frühauf in der badiſchen zweiten Kammer folgenden
von den Abgg Vortiſch frſ Kramer und Süßkind Soz mit
unterzeichneten Antrag eingebracht

Beſchäftigung ausſcheiden können nach den 88 27 und 64
des Krankenverſicherungsgeſetzes die Mitgliedſchaft frei

ohne das die ZentrumsWahlrecht geben SHierauf ver

Heer und Flotte
S M S Gazelle iſt am 11 Juli in Vliſſingen ein

und geht am 17 Juli nach Brunsbüttel in See

Verwaltung und Rechtspflege
Jm Hinblick auf die beiden Prozeſſe gegen den evangeliſchen

wegen Religionsbeſchimpſung zu verantworten hatte

Großh Regierung zu erſuchen die zur Beſeitigung des
8 166 St B erforderlichen Schritte einzuleiten
Jn der Begründung heißt es Der S 166 St B in

ſeiner heutigen Faſſung widerſpricht dem re en
weiteſter Kreiſe wenn nicht der Mehrheit unſeres Volkes
Während er z B ſelbſt ſür eine beſchimpfende Kritik der
Bibel der Grundlage der evangeliſchen Landeskirche kein
Hindernis bildet hat er anderſeits wiederholt Anlaß geboten
ſchon die beleidigende Kritik des Papſttums als einer Ein
richtung der katholiſchen Landeskirche vor die Schranken des
Gerichts zu ziehen Ein ſolcher Zuſtand bedeutet zum min
deſten eine durch nichts gerechtfertigte Jmparität der Geſetz
gebung obendrein zum Nachteil der überwiegenden Mehrheit
unſeres Volkes Dazu kommt noch daß 8 166 St B das
Gericht zwingt in allen Fällen auf die entehrende Gefängnis
ſtrafe zu erkennen ohne die Möglichkeit zuzulaſſen wenigſtens
in Fällen der Ahwehr voransgegaugener Angriffe die wenig
ſtens moraliſche Berechtigung ſolcher Abwehr dadurch öffent
lich anzuerkennen daß lediglich anf Geldſtrafen erkannt wird
Auch iſt der allgemeine Eindruck heute der daß Staatsanwalt
und Gerichte in Erkenntnis der Unvereinbarkeit mit dem
öffentlichen Rechtsbewußtſein nur mit äußerſtem Widerſtreben
an die Anwendung dieſes Geſetzesparagraphen herantreten
Aus allen dieſen Gründen empfiehlt es ſich die Reviſion der
Geſetzgebung auf dieſem Gebiete in die Wege zu leiten

Soziales
Perſonen welche aus der verſicherungs pflichtigen

willig fortſetzen Sie zahlen dann die vollen Beiträge aus

Neuentdeckte VerſeGoethes Jn einem intereſſanten
Schriftchen Goethes Anteil an der erſten Fauſtaufführung in
Weimar ſchildert Dr Hans Gerhard Gräf warum ſich
Goethe bei dieſer Aufführung am 29 Auguſt 1829 paſſiv um
nicht zu ſagen leidend verhielt und dieſe Seiten gehören ſo
ſchreivt die Frkf Ztg in das Goldene Buch der Theater
zenſur wenn ein ſolches einmal herauskommen ſollte Aber ein
wenig hat Goethe doch auch mitgearbeitet zwei Geiſterchöre
hat er als Text zu Eberweinſcher Muſik geſchrieben Der eine
ſetzt bei dem Vertragsſchluſſe zwiſchen Fauſt und Mephiſto ein
der andere ſchließt die Dichtung was hier ſoviel heißt wie den
erſten Teil Die letzten Verſe des kurzen Ja verkündigen
Gretchen die Rettung man tut gut ſie ſich beim Leſen als ge
ſungenen Chor zu denken

Mephiſtopheles Sie iſt gerichtet
Stimme von oben ZJſt gerettet
Chor der Engel Jm Wolkenſchoß gebettet

Jm Wolkenſchoß gebettet
Heran Heran
Jn EngelsarmenKunühat zu erwarmen

d Erbarmen
rbarmen Erbarmen

h h ach richten Geh Juſtizrat Dr iur et phil
Burkhard Wilh Leiſt der bekannte Romauiſt und Senior
der Juriſtenfakultät der Univerſität Jeng vollendete geſtern das
35 Lebensjahr Leiſt lehrt in Jeng ſeit dem P 1853
Der Pſychigter Geh Medizinalrat Prof Dr Otto Bins
wanger hat den an ihn ergangenen Ruf an die Univerſität
Bonn angenommen Profeſſor Karl Cranz in Stutt

art wurde vom preußiſchen Kriegsminiſterium als ordentlicher
rofeſſor an die Militär techniſche Akademie Berlin
ha rlottenburg berufen

h

Man muß hierbei in Betracht ziehen

Tſchifu ürdgezeichnet haben immerhin iſt es ja ſehr wohl möglich daß die
Japaner die kleine

Wiederkehr vom Geburtstage des berühmten nd lebis urtsſtadt abge
am 15 Juli 1906 in Leyden Rembr

insbeſondere aktives und paſſives Wahlrecht
emtern nur wenn ſie aus dem Betriebe ausſcheiden

Das gilt nach altem wie nach neuem

rechtzeitige Erklärung bezw

AKuskand
Der Krieg in Oſtaſien

Allgemeine Rückzugsbeivegnngen der RNuſſen
Jn Petersburger maßgebenden militäriſchen Kreiſen wird er

klärt daß General Kuropatkin noch immer nicht über
die nötige Truppenmacht verfüge um die ihm zu
geſchriebene Abſicht der Offenſive zu verwirklichen Es ſei
daber beſtimmt daß die ruſſiſchen Truppen ſich ſo lange

wie die Uebermacht des Feindes
laſſe Die ruſſiſche Kriegsleitung

ſein große Kämpfe

würden
notwendig erſcheinen

Neue Schlappe der Ruſſen
Daily Telegraph meldet aus Tokio vom 10 Juli General

ku berichtet folgendes Am 5 Juli morgens 9 Uhr ſchlug
ein Teil der zweiten Armee 1700 Ruſſen die einen Hügel drei
Meilen nordöſtlich von Shidchai beſetzt hielten
floh nach Norden
wie früher geplant war vor und trieb die ruſſiſche Kavallerie
zurück und erreichte Jiaohow T
und 10 Verwundete Die Ruſſen ließen 20 Tote auf dem Platze
Am 7 Juli nahmen die Japaner die Hügel zwiſchen Tatſugao
und dem Tabohai Gebirge
kawtai geſchlagen hatten
und Artillerie zog ſich nach Norden zurück wobei ſie nur ge
ringen Widerſtand leiſteten
haben
2000 Mann ſtehen mit Geſchützen auf den Hügeln bei Seitaft
Starle ruſſiſche Abteilungen befinden ſich ferner bei Taſchi
tſchigo und Verſtärkungen treffen noch ein
Japaner ſeit dem 5 Juli betrugen 2 Offiziere und 4 Mann
getötet 16 verwundet
Stellung zwiſchen Haiſhantai und Kaiping ein ſowie auf einer
Anhöhe nördlich von Seitai
bald hach 5 Uhr morgens den Feind um Kaiping zu beſchießen
ſchlugen
Stellung bei Tapintun und Thaikiatun um 8 Uhr morgens
Obgleich der Feind feine Stellung bei Kaiping verloren hatte
hielt er noch ein zweites mal ſtand aber gegen Mittag ſchlugen
ihn die Japaner in die Flucht und beſetzten die Anhöhen bei
Seitai
folgenden Truppen von Kokiſcho bis Joroſchi um 3 Uhr nach
mittags jedoch wurden ihre Batterien zum Schweigen gedracht
Generalmajor
Schenkel verwundet

Der Feind
Die japaniſche Hauptmacht rückte darauf

Die Japaner verloren 2 Tote

nachdem ſie den Feind bei Sha
Die ruſſiſche Jnfanterie Kavallerie

t Nach Meldungen Eingeborener
die Ruſſen 20,000 Mann in der Nähe von Kaiping

Die Verluſte der

Am 8 Juli nahmen die Ruſſen eine

Am 9 Juli begannen die Japaner

die und beſetzten die erhöhteRuſſen zurück

Die ruſſiſche Artillerie beſchoß die den Feind ver

Koizumi wurde während des Gefechts am

Der Kampf um Knaitſchoze
Der Korreſpondent der Birſhewija Wjedomoſti telegraphiert

aus Taſchitſchiao vom 9 Juli Am 8 Juli kamen Japauer in
großer Zahl aber ohne Artillerie näher bis dicht an Kaitſchou
heran Die ruſſiſche Artillerie die einen Hügel beſetzt hielt der
die Stadt beherrſcht eröffnete ein wohlgezieltes heftiges Feuer
das zwei Stunden anhielt
der ganzen Linie zurück
lichen Horizont 6 Eskadrons japaniſcher Kavallerie bemerkt die
ebenfalls zurückgingen
ſonow Kaitſchon
großen Verluſten von Kaitſchon zurückgedrängt waren erneuerten
am 9 Juli morgens 4 Uhr
Jnfankerie
Kaitſchon ho in einer Furt
Flanke der Ruſſen bei der Station Kaitſchon zu umgehen wurde
P durch das wohlgezielte Feuer einer Koſakenbatterie emp
angen

reißenden Fluß hinweggeführt
jedoch die Umgehungsbewegung
Flügel fort
Japanern beträchtliche Verluſte beigebracht hatte
ihre Stellung zog ſich ohne Verluſte zurück und nahm eine neue
Stellung hinter den Bergen die Kaitſchon umgeben ein
ruſſiſche Artillerie eröffnete von neuem das Feuer gegen den
Feind der ſich in einer Terraiufalte zu decken ſuchte ſich aber
hinter die Berge zurückzog als die Grangten über ſeinen Stand

ort explodierten ietillerie die ein konzentriſches Feuer eröffnete
dauerte bis gegen Abend

Die Japaner zogen ſich darauf auf
Zu derſelben Zeit wurden am wejſt

Gegen Abend beſetzte General Sam
Die Japaner die am Tage vorher unter

ihren Angriff 35 Kompagnien
und 15 Eskadrons Kavallerie überſchritten den

Der Feind verſuchte die rechte

Leichen der Japaner wurden in großer Zahl von dem
Die feindliche Kavallerie ſetzte
gegen den ruſſiſchen rechten

Die Abteilung des Generals Samſonow die den
räumte daher

Die

Die Japaner demaskierten dadurch ihre Arx
Die Kanonade

Die Lage in Port Arthnur
Ein intereſſantes Telegramm erhält der Standard von ſeinem

Korreſpondenten in Tſchifu
Ein Ruſſe und ein Chineſe die am 7 d M Port Arxthur

verlaſſen hatten berichten daß ſie dort geſtern morgen heftiges
Feuer gehört haben das 6 Stunden aundauerte Jch hatte
eine Unterredung mit dem Rnuſſen der früher auf dem Lock
gearbeitet hat Er ſagt die Ruſſen hätten am 6 eine Poſition
öſtlich von Port Arthur die von den Japanern beſetzt war
wieder genommen Die Joapaner hatten eine Vatterie aufdem 5 Meilen von der Sladt entfernten Hügel aufgeſtellt ge
habt und die Ruſſen rückten vor wurden aber von dem hef
tigen Feuer in Schach gehalten Darauf griffen der Kreuzer
Novik und die Kanonenboote Giliak Bobr Gremiatſchi

und Otvanjy aus dem Hafen kommend in das Gefecht ein
und deſchoſſen die Poſition von der See aus unter dem
Schutz der Geſchütze der Feſtungswerke Die Jopaner
mußten ſich zurückziehen und die Ruſſen eroberten die Bat
terie Die Ruſſen hatten bei der Aktion 135 Tote und Ver
wundete

daß die Berichte aus
ſich nie dürch beſondere Vertrauenswürdigkeit aus

Schlappe den Berichterſtattern einfach unter
ſchlagen haben Dann muß man aber doch wiederum annehmen
daß die Ruſſen keine Verbindung mehr mit Port Arthur haben
da ſie ſonſt den Erfolg der Mitwelt kaum vorenthalten haben
würden Wie der Korreſpondent ſich von dem Ruſſen weiter
berichten läßt ſollen die Japaner im Laufe der letzten 4 Wochen
nicht weniger als 10 Torpedoboote verloren haben aber diefe
Meldung darf wohl billig bezweifelt werden da man ſicher aus
irgend einer anderen Huelle quch davon gehört haben würde
Weiter heißt es die Beſatzung ſei reichlich mit Lebensmitteln
verſorgt und es ſei immer noch lebendes Vieh vorhanden Auch

friſches Gemüſe könne man noch für gutes Geld erhalten aber
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z z wußte nicht zu berichten ob es von deuhen Dchunten importiert würde oder nicht

Ein italieniſch jq paniſcher Konflikt
Dem Laffan Vertreter in Nom iſt die Abſendung folgender

Depeiche für deren Wahrheit er genügend informiert zu ſein
dehauptet am 8 Juli d J ſeitens des römiſchen Telegraphen
amtes zurückgehalten worden Die betreffende Meldung lautet
Die japaniſche Regierung pr oteſtiert gegen die Verſetzung
des italieniſchen Geſandten Melegari in Tokio nach
Petersburg da ſie erſahren habe daß der Wechſel des Geſandten
eintreten ſolle um Rußland gefällig zu ſein Die ruſſiſche
Regierung betrachte den Geſandten als zu ſehr japanfreundlich
Japan lündet an daß es die Freunde ſeiner Feinde als ſeine
eigenen Feinde betrachten müſſe Es wird angedeutet daß die
Handlungsweiſe Jtaliens die Abberufung des japaniſchen
Peſandten in Rom zur Folge haben könnte

Sonſtige Meldungen
Admfral Togo berichtet Am Montag näherten ſich um

Miiternacht zadaniſche Torpedoboote der Einfahrt von Port
Arthur und feuerten auf ein Wachtſchiff von der Diana Klaſſe
Torpedos ab Das Reſultat iſt nicht bekannt die japaniſchen
Voote haben keinen Schaden erlitten

xÖve

Der Plan eines ruſſiſchen Einfalls in Jndien
Der Daily Expreß bringt ſeinen Leſern eine ganz beſondere

Senſation in Geſtalt eines intereſſanten gebeimen Schrift
ſtückes deſſen Verfaſſer kein anderer iſt als General Kuro
patkin Das Dolument hat nichts mit dem oſtaſiatiſchen Kriege zu
tun ſondern beſchäftigt ſich vielmehr mit dem Plan der Eroberung
Oſtindiens Selbſtverſtändlich behandelt der ruſſiſche Stratege
das Thema in rein akademiſcher Weiſe und die Veröffentlichung
des Planes wenn auch nicht gerade erfrenlich wird wohl auf
keiner Seite des Kanals große Senſation erregen umſomehr
als Rußland vorderhand mit ganz anderen Dingen vollauf
beſchäftigt iſt Das Rezept des ruſſiſchen Generals kurz gefaßt
lantet folgendermaßen

Rußland rückt mit 115,000 Mann in Jndien ein Eine
Armee marſchiert über Merv nach Kandahar eine andere von
Samarkand nach Kabul

Der General ſchlägt vor den Streich im Monat November zu
beginnen wenn die ruſſiſchen Häfen durch das Eis einen natür
lichen Schutz vor den Angriffen der britiſchen Flotte genießen
Ex meint unter dem Vorwande daß ruſſiſche Vorpoſten von
Afghanen bei Turkeſtan angegriffen worden ſeien Jn Jndien
ſelbſt rechnet der General auf die Unterſtützung der Eingeborenen
die ſich ſofort in Revolution gegen ihre Unterdrücker die Eng
länder befinden würden Er glaubt daß die Engländer ſchon in
dem Augenblicke in dem die Ruſſen in Kandahar und Kabnl
einrücken ihre Kontrolle über die Jndier einbüßen werden
Selbſtverſtändlich müßte Rußland zu einem ſolchen Vorhaben
ſich des guten Willens zweier vrientaliſcher Potentaten ver
ſichern des Schahs von Perſien und des Emirs von Afghaniſtan

de ſoll durch Gold und geſchickte Diplomatie erreicht
werden

Schweiz
Aus Rom wird offiziös gemeldet daß der Handelsvertrag

zwiſchen Jtalien und der Schweiz abgeſchloſſen ſei und
wahrſcheinlich heute unterzeichnet werde Dieſe Meldung iſt
jedoch verfrüht Der Bundesrat war noch nicht in der Lage
ſeine Bevollmächtigten mit der Unterzeichnung des Vertrages zu
beauftragen allerdings beſteht hinſichtlich der Zollſätze des
neuen Vertrages Uebereinſtimmung es bleiben indeſſen noch
einige beſondere Fragen betreffend die Anwendung des
Vertrages zu ordnen Bei dem beiderſeitig vorhandenen guten
Willen zur Verſtändigung darf angenommen werden daß auch
in dieſen Punkten bald eine Einigung erfolgen werde und der
Vertrag noch in dieſer Woche unterzeichnet werden könne

Dänemark
Skandinaviſche Friedensvereine in großer Zahl fanden ſich

in Kopenhagen zum fünften nordiſchen Friedens
kongreß zuſammen Der Präſident des däniſchen Folke
things Trier und ein Bürgermeiſter Kopenhagens der
Sozialdemokrat Jenſen begrüßten die Friedensfreunde im
neuen Rathauſe Der isländiſche Dichter Jochumſen führte
u a aus man erkenne unter nordiſchen Friedensfreunden
daß die vollſtändige Abrüſtung unter den augenblicklichen
Verhältniſſen eine bedauerliche Unmöglichkeit ſei für jeden
Stagat der ſich neutral verhalten will Darauf gab man ſeiner
ſtarken antimilitariſtiſchen Begeiſterung kräftigſten Ausdruck und
pries die friedliche Entwicklung der Völker Den Schluß der
Verhandlungen bildete eine Beratung der Frage wie man der
Friedensidee unter der breiten Maſſe mehr Eingang verſchaffe
Zu dieſem Zwecke wurden vorgeſchlagen die Einführung
obligatoriſchen Unterrichtes in der Friedens
lehre in ſämtlichen Schulen der nordiſchen Länder und ferner
eine Aufforderung an die Kirche ſich der Ausbreitung der
Friedensidee tatkräftiger anzunehmen als es manchmal geſchieht

V Ztg
Frankreich

Der erſte Teil der in der Kammer von Martin Jaunrès und
Sarrien eingebrachten Tagesordnung der beſagt die Kammer
ſtellt das Ergebnis der Unkerſuchung feſt daß die Ehre des
Miniſterpräſidenten und der Regierung über
ieden Verdacht erhaben ſei wird mit 370 gegen 82 Stimmen
angenommen Der zweite Teil dieſer Tagesordnung der die
anonymen Verleumdungen und Verleumder brandmarkt findet
einſtimmige Annahme Der dritte Teil der jeden Zuſatz zurück
weiſt gelangt mit 306 gegen 244 und die geſamte Tagesordnung
darauf mit 334 gegen 154 Stimmen zur Annahme Das Er
gebnis der Abſtimmung iſt gleichbedeutend mit der Ablehnung
der in dem Kommiſſionsbericht gezogenen Schlüſſe

Jm Dreyfushandel hat der Kaſſationshof eine ganze Reihe
von weiteren Ausradierungen und Fälſchungen in den
kechnungen des früheren Generalſtabs entdeckt So wurden

mehrere neue Fälſchungen Henry s aufgefunden darunter Briefe
Sonizzardis an Schwarzkoppen die auf den erſten Blick den

Stempel der Erfindung tragen

Marokko
Die marokkaniſche Regierung hatte in Tanger gerade mit dem
an eines neuen Zollamtes bei der den Hafen beherrſchenden

Vatterie begonnen als Briefe von den umwohnenden Stämmen
und wie verlautet auch von Raiſuli eingingen wonach dieſe

tämme Tanger überfallen würden wenn der Ban fortgeſetzt
werde Infolgedeſſen wurden die Arbeiten eingeſtellt
Nachrichten aus dem Jnnern zufolge hat Raiſulis Stamm

einen Raubzug in das Gebiet eines anderen Stammes unter
nommen Nach zweitägigem heſtigen Kampfe blieb Raiſuli ſieg
reich und raubte eine große Menge Vieh

Mexiko
Ryſirio Diaz iſt am Montag auf 6 Jahre wiederum zum
en gewählt worden Eorral auf gleiche Zeit zum
Mzepräſidenten

Gerichtsverhandlungen
In der Verhandlung vor kru der Verhe or dem Oberkriegsgericht in Dresdir u die Pirnger Duellaffäre wurde nach nicht

auſgeaeder Situng das Urteil des dringen der 32 Diviſion
gehoben und die Leutnants Korn und Gerlach die zu einem

ahr und drei Monaten bezw zwel Jahren Feſtuinee erung der Strafe wurdeJugend und Unerfahrenheit der Wngetlagſen begründet b er

r

Provinzialnachrichten
R Rietleben 12 Juli Der Ausflug des Kindergottesdienſtes der hieſigen Gemeinde am heutigen Tage

war von ſchönem Wetter begünſtigt Etwa 300 Kinder ver
ſammelten ſich in der Kirche und brachen alsbald nach dem
Waldkater auf um ſich nach Kaffee und Kuchengenuß den
Lore den Zpie 7 S x weeg r t R

imen m nſprache de arrer nerwurde nach 6 Uhr der Rückmarſch angetreten
b Wettin 12 Juli Entflohen Als am Sonnabend der

inhaftierte Arbelter S aus Neutz zum Verhör vorgeführt
werden ſollte verſetzte er dem Gerichtsdiener plötzlich einen
Stoß und entfloh dann S ſoll ſich in Domnitz vom Zuge
überſahren haben laſſen und gleich tot geweſen ſein
e Zörbig 11 Juli Der Generalappell der 67er,

welcher für die Tage des 16 und 17 d M anberaumt iſt wird
wahrſcheinlich zahlreich beſucht werden da bereits viele Anmel
dungen eingelaufen ſind namentlich auch von aktiven und Re
ſerveoffizieren aus Berlin Halberſtadt Leipzig Hannover
Deſſau Gr Lichterfelde c Am 16 d M findet Konzert Ball
und Theatervorſtellung ſtatt am Sonntag morgens S Uhr
Niederlegung eines Kranzes am Kriegerdenkmal und Anſprache
des ſtellvertretenden Vorſitzenden aus Berlin um 10 Uhr Ver
ſammlung im Schwarzen Adler ſrühere Unteroffiziere des
Regiments um 12 Uhr gemeinſchaftliches Eſſen um 3 Uhr
Feſtzug durch die Stadt hierauf Konzert

Theißen 12 Juli Jugendlicher Selbſtmörder
Heute morgen s Uhr hat ſich in der Nähe der hieſigen
Station der elf Jahre alte Schulknabe Kurt Knoll von hier in
ſelbſtmörderiſcher Abſicht vom Perſonenzug überfahren laſſen
Nachdem der Zug zum Stehen gebracht worden war wurde
der ſchwerverletzte Knabe aufgehoben und in das ſtädtiſche
Krankenhaus nach Zeitz gebracht Der geiſtig zurückgebliebene
Junge hatte geſtern nachmittag die Schule verſäumt und ge
glaubt dafür beſtraft zu werden

r Eilenburg 12 Juli Fortbildungsſchul e
Anordnung des Regierungspräſidenten wurde in der letzten
Stadtverordnetenſitzung nochmals über Einführung des obliga
toriſchen Unterrichts an der Gewerblichen Fortbildungsſchule
beraten und diesmal der Antrag angenommen unter der Be
dingung daß der Staat zwei Drittel der Koſten übernimmt
und die Unterrichtszeit nicht vor abends 6 Uhr beginnt

Uftrungen 11 Juli Von einer Kreuzotter ge
biſſen Sonnabend kurz nach Mittag begab ſich Fräulein
Hedwig Sander nach dem ſogen himmliſchen Berge um Erd
beeren zu ſuchen wobei ſie von einer Kreuzotter in den Ballen
der rechten Hand gebiſſen wurde Trotzdem man die Wunde
ſofort ausſangte und auswuſch ſchwoll der Arm rapid an ſo daß
die Verletzte nach dem Krankenhauſe zu Roßla übergeführt
werden mußte

Halberſtadt 11 Juni Erſſchoſſen Die beiden mehr
fach vorbeſtraften Arbeiter Steffens und Göllner gerieten in
Weſtendorf in einen Wortwechſel der ſchließlich in Tätlichkeiten
ausartete Göllner zog ein Meſſer und verletzte damit Steffens
leicht am Halſe Daraufhin holte dieſer einen Revolver hervor
und ſchoß auf Göllner der von der Kugel in die Bruſt getroffen
ſofort zuſammenbrach ein Blutſtrom ergoß ſich aus ſeinem
Munde und den Wundöffnungen Der ſchnell herbeigeholte Arzt
Dr Bock konnte der Halberſt Ztg zufolge nur noch den in
zwiſchen eingetretenen Tod feſtſtellen Steffens wurde bald nach
Verübung der Tat feſtgenommen

t Schönebeck 12 Juli INiedriger Waſſerſtand der
Elbe Der Waſſerſland der Elbe iſt hier jetzt ein ſo niedriger
wie er auch 1893 nicht geweſen iſt Das Drahtſeil der Fähre
hat über einen Kahn gelegt werden müſſen damit es nicht
infolge ſeiner Schwere auf dem Grunde ſchleiſt Am jenſeitigen
Ufer muß die Fähre geſchoben werden Der Verkehr des Fähr
dampfers iſt erſchwert

Seegrehna 11 Juli Durch eine einſtürzende
Mauer erſchlagen Als heute morgen der Dachdecker
meiſter P aus Bergwitz beim Hausabbruch eine Mauer um
werfen wollte fiel die anſtoßende Mauer ein und ſtürzte auf
das ein Jahr alte Söhnchen des P Dem Kleinen wurde der
Kopf zerquetſcht ſo daß der Tod ſofort eintrat

Harzgerode 12 Juli Unglücksfall Beim Schmiede
meiſter Wiehle ſtürzte geſtern nachmittag der Dachdecker Breme
vom Dache eines Stallgebäudes Breme wurde nach dem
Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle transportiert an
ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

Adorf 12 Juli Zum Kirchenbrand Wie berichtet
iſt die im Jahre 1782 eingeweihte Hauptkirche am Montag
nachmittag ein Raub der Flammen geworden Das Feuer
ſcheint beim Ausbrennen der Dampfheizung entſtanden zu ſein
Es griff ſo ſchnell um ſich daß an eine Rettung der Kirche
nicht zu denken war Bei der hohen freien Lage des Gottes
hauſes waren die hoch über deu Glockenſtuhl emporſchlagenden
Flammen trotz der ſtrahlenden Mittagsſonne weithin ſichtbar
und es hatte ſich deshalb auch eine große Anzahl Feuerwehren
aus der ganzen Umgegend bis aus Eger eingefunden Die
Wehrlente vermochten nicht viel quszurichten ſie mußten ſich
im weſentlichen darauf beſchränken die bedrohten benachbarten
Häuſer zu ſchützen Das ältere Schulgebäunde nebenan hatte
bereits Feuer gefangen Nach /212 Uhr war das Feuer ent
deckt worden 3 Uhr ſtürzte bereits der Schornſtein ein
kurz darauf brach die Kuppel des Turmes zuſammen und ſtürzte
mit Donnerkrachen hernieder Um 3 Uhr konnte der Brand
als bewältigt angeſehen werden Von der ſchönen Kirche ſtand
nichts mehr als die kahlen Außenwände alles übrige iſt ein
wüſter Schutthaufen Die Stadt oder Michageliskirche war ur
ſprünglich im Jahre 1511 erbaut und iſt im Laufe der Jahr

bereits zweimal vollſtändig einmal teilweiſe durch
euer zerſtört worden

12 Juli Die n einer gemeinaugenoſſenſchaft ſoll hier in die Wege ge
Das Geſuch um Gewährung einer Beihilfe aus

Reichsmitteln iſt abſchlägig beſchieden worden Doch will man
auch auf andere Weiſe zum Ziele zu gelangen verſuchen Ein
Statutenentwurf für eine derartige Genoſſenſchaft ſoll demnächſt
aus gearbeitet werden

J Freiberg
nützigen
leitet werden

Vermiſchtes
Der letzte Nachkomme des Feldmarfchalls Wrangel ein Enkel

desſelben Guſtav Graf von Wrangel Kammerherr und Legations
ſekretär a wurde am Möntag abend in Berlin auf dem
nvaliden Kirchhof wo auch ſein Vater ruht beigeſetzt Der

Enkel des alten Wraugel iſt 56 Jahxe alt zu Leipzig Thon
berg am 7 d M verſtorben Die Leiche wurde in einem präch
tigen ſilberbeſchlagenen Sarg auf deſſen Deckel ein großes
ſiſbernes Kreuz ruhte nach Berlin übergeführt und in der

S des Auguſta Hoſpitals aufgebahrt Zu der Trauer
feier die abends im engeren Kreiſe ſtaltſand waren viele Mit
gleder der Famille Wrangel Offiziere und höhere Staats
ſeamte teils mit ihren Damen erſchienen Paſtox Schlegel vomJnvalidenbanfe hielt die Gedenkrede Nach der Trauerfeier in

der Leichenhalle wurde der Sarg von Trägern zum Juvoaliden
kirchhof 438 en Dem Sarge folgten zunächſt ein Fähnrich
vom 3 J welcher den Hoſdegen des Verſchiedenen

Auf M

Tage in Marſeille eine ungefähr 30 jährige Frau
Kommiſſar faſt fußfällig in Haft genommen zu werden und er
zählte dem Beamten daß ſie die Geliebte eines Diebes und

Kränzen t gere An 5 r Beiſetzung ſangen die Sänger
Von einem tragiſchen Geſchick iſt wie ſchon kurz gemeldet der

Artillerledepot Juſpekteur Generalmajarx v Zoch ereilt worden
der mit ſeiner Familie bei ſeinem Bruder dem Forſtmeiſter
v Zoch in Berxlinchen zum Beſuch weilte Generalmajor
v Zoch befand v mit ſeiner Frau und beiden Kindern nebſt
ſeinem Burſchen im Kahn um Jagd auf Enten zu machen als
er infolge eines Verſehens aus dem Kahn hintenüber ins Waſſer
fiel Der Burſche ſprang ſofort nach doch gelang es ihm nicht
den Verunglückten zu retten der infolge Lungenſchlags ſofort
untergegangen war Anch der Burſche ertrank Das Unglück
trug ſich in der Nähe der Förſterei Rameſſen zu Die Leiche
des Generalmajors konnte bald geborgen werden

Eine Luft und Wuafſſer Schiffahrt Eine Luftſchifferin unter
nahm dieſer Tage in einem Rieſenballon vom Schühenhanſe in
Bingen eine Auffahrt Der Ballon wurde in nordöſtlicher
Richtung über den Rhein getrieben woſelbſt die Luſtſchifferin
auf der Rüdesheimer Bleiche zu landen gedachte Als ſie jedoch
der Erde nahe kam wurde das Luftſchiff nach Süden zu über
das Waſſer getrieben und ging unterhalb des Winterhafens bei
Rüdesheim mitten im Rhein nieder
findliche Schiffer eilten der kühnen Aerongutin mit ihren Nachen

Einige in der Nähe be

eiligſt zur Hilfe und führten den noch aufgeblähten Ballon nach
dem linken Rheinufer zurück

Dorfbrand Jn Hilders Rhön brannten Montag Vormittag
12 Wohnhäuſer ab Die Ausdehnung des Feners wurde durch
Waſſermangel verurſacht

Förſter und Wilderer Der Maurer Engler aus Wißthal
im Speſſart ſtand ſchon lange in dem Verdacht in dem Jagd
gebiet eines Sachſenhäuſer Weidmannes zu wildern Der Jagd
pächter gab daher dem Forſtwart Günther den Auftrag ſcharf
aufzupaſſen Wie der F G mitteilt glückte es am Donners
tag abend dem Forſtwart den Wilderer auf friſcher Tat zu
ertappen Er rief ihm zu ſein Gewehr abzulegen ſtatt deſſen
legte der Wilderer auf den Förſter an dieſer riß ebenfalls das
Gewehr roſch an die Vacke und die beiden Schüſſe krachten zu
gleicher Zeit Der Förſter erhielt einen Schuß in die Bruſt
der Wilderer wurde am Auge verwundet beide wurden ſchwer
verletzt in das Juliushoſpital nach Würzburg gebracht

Eiſenbahnunfälle auf deutſchen Eiſenbahnen Jm Monat
ai d J ſind auf deutſchen Eiſenbahnen ausſchließlich der

bayeriſchen und der Bahnen mit weniger als 50 km Betriebs
länge 13 Entgleiſungen auf freier Bahn davon 7 bei
Perſonenzügen 18 Entgleiſungen in Stationen davon 5 bei
Perſonenzügen 19 Zuſammenſtöße in Stationen davon 5 bei
Perſonenzügen vorgekommen Dabei wurden 2 Reiſende und
15 Vahnbedienſtete verketzt

Attentat auf einen Eiſenbahnzug Aus Wien wird unterm
11 Juli berichtet Bei Amatovo am Kilometerſtein 48 hatte
der Konventionalzug Saloniki Wien heute zwei Stunden Aufent
halt da dort eine Mine mit 15 Kilogramm Dynamit und 400 m
Leitungsdraht aufgefunden wurde Ein Vahnwächter und ein
Soldat wurden ſchwer verwundet Der Nachtzug Saloniki UNesküb
wurde heute eingeſtellt Die aus Belgrad ſtammende Nachricht
daß bei Dedeagatſch ein furchtbares Attentat auf den Zug
Saloniki Konſtantinopel verübt wurde macht hier einen tiefen
Eindruck Viele follen getötet und verwundet ſein Gegen die
Komitatſchis herrſcht große Erbitterung

Hitzſchläge in Paris Die glühende Hitze die ſeit acht Tagen
anhält hatte auch geſtern wieder eine große Anzahl von Un

föllen im Gefolge Sund mehr als hundert Perſonen erkrankten auf der Straße
Es ſtarben acht Perſonen am Hitzſchlag

Zur eigenen Sicherheit um ihre Verhaftung gebeten hat dieſer
Sie bat den

Einbrechers ſei Unlängſt hätte ſie durch einen Zufall Kenntnis
erhalten von dem lichtſcheuen Treiben ihres Bräntigams und
ſeiner Komplizen und auch das Verſteck gefunden in dem die
Räuber ihre Beute aufbewahren Als dies bei der Bande bekannt
geworden ſei habe man ſie mit dem Tode bedroht falls man
ihrer habhaft werde Der Kommiſſar behielt die Frau tatſächlich
in Haft und ihre Ausfſagen erwieſen ſich als genau der Wahr
heit entſprechend Der Polizei gelang es auf dieſe Weiſe eine
gefährliche Diebes und Einbrecherbande abzufaſſen die Marfeille
ſchon lange unſicher gemacht hatte

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewartke

Nachdruck verboten

14 Juli Kühler veränderlich mit Regen ſtarker Wind
Gewitter
Ziemlich kühl wolkig Regenfälle lebhafter Wind
Wenig verändert windig Neigung zu Gewittern

nd

D15 Juli
16 Juli

Zetzte Tekegramme

Poſen 13 Juli Jm Dorfe Zbrudzewo ſind acht große
Bauernwirtſchaften verbrannt und konnte nichts gerettet
werden da ſämtliche Bauern ſich auf dem Felde befanden

Briancon 13 Juli Erdbeben haben hier erheblichen
Sachſchaden angerichtet

Ranb eines ruſſiſchen Heiligenbildes
Kaſan 13 Juli Das wundertätige Bild der heiligen

Mutter von Kaſan das ſich im Bogoroditzſy Kloſter im
Zentrum der Stadt Kaſan befindet und in ganz Rußland große
Verehrung genoß iſt von Dieben geſtohlen worden Das Bild
war deshalb ſehr wertvoll weil es mit Edelſteinen eingefaßt
war Der Täter iſt noch nicht ermittelt Unter der Bevölkerung
herrſcht große Beſtürzung

Der Krieg in Oſtaſien
Niederlage der Japaner vor Port Arthur

Petersburg 13 Juli Die Ruſſiſche Telegraphen
Agentur meldet aus Mukden von geſtern Nachrichten aus
japaniſcher Quelle beſagen daß ſeit vorgeſtern nacht
ein Angriff gegen unſere Stellungen bei Port
Arthur erfolgt ſei Die Japaner wären mit un
geheuren Verluſten zurück geſchlagen worden

Neue Durchſuchung eines engliſchen Dampfers
Perim 13 Juli Ein geſtern nachmittag eingetroffener eng

liſcher Dampfer berichtet daß er unter andern indiſchen Dampfern
am 11 d ſüdlich von Dſchedda von dem Dampfer der ruſſiſchen
Freiwilligen Flotte Petersburg angehalten worden ſei Die
Petersbürg führte 8 Kanonen und zahlreiche Mannſchaften

an Vord Die ruſſiſchen Offiziere durchſuchten den indiſchen
Dampfer und geſtatteten ihm nach 4ſtündigem Aufenthalt die
Weiterfahrt Die Petersburg fuhr nach Norden weiter
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Kaiſer Nikolaus traf mit dem Großfürſten
Thronfolger hiex ein Ais er erfuhr daß ſich in einem Zug
auf dem Bahnhof ſechs in der Sthlacht am Jalut ver
wundete Soldaten beſanden ließ er ſie ſich vorſtellen

Ufa 13 Juli

trug dann die leidtragenden Familienmitglieder mit prächtigen und unterhielt ſich längere Zeit freundlich mit ihnen
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IIandel Gewerbe und Verkehr
Stahl direkt aus Erzen Aus New Vork nEehon vor längerer Zeit wurde beriehtet dass der erste Vizepräsident

der amerikagisehen Stahlitruste James Gayley eine blethode erfunden
habe welche ermöglichen soll basischen Stahl direkt aus Erzmischungen
und ohne Roheisen herzustellen Diese Nachriecht die wenn sie sich
bewahrheiten und jene Erßndaung für die Fabrikation im gr ssen
gevignet sein sollte eine völlige Vmwälzung in der Eigenindustrie in
Anssicht stellen würde begegnete anfangs auch in amerikanischen
Fachkreisen entschiedenem Zweifel Nun aber hat der Eründer im
Verein mit dem leitenden Chemiker und Meiſallurgisten der Carnegie
Steel Company Grafen Mereedes eine besondere Aul ge im Braddoek

Pennsylvanig erbaut in der durch giössere Experimente der praktische
Wert der Erbündung erwiesen werden soll Die Erfinder behnupten
dass sich mit IIitfe des neuen Prozesses basischer Stahl mit Kosten
von nur 19 Dollar pro Tonne herstellen lasse während sich diese
Kosten bei dem gegenwürtig üblichen Verlahren auf 14 bis 16 Dollar
pro Tonune siellen

Die Arbeiterbank in Christiania srehloss eine Anleihe von
15 Millionen Kronen mit einem Konsortium ausländischer Banken ab
worunter sich Stockholms Enskildabank die Landmaunsbank unä
rivatbank in Kopenhaxen die Banken Bihrens Söhne in Hamburg
und Crédit lIyounnis in Paris eowie die Centralbank für Norwegen
befinden

Eine russisch amerikanische Konvention Nacheiner zwisehen Russland und den Vereinigten Staaten von Amerika
getroffenen Konvention sollen den Akiiengesellschaften beider Länder
gezenseitig diejenigen Rechte zugestanden werden welche die Gesel
sechaften anderer Sianten in Russ and und den Vereinigten Staaten
bereits geniessen

Sanierung des russisehen Getreidehandels Im
russischen Finanzministerium haben seit einigen Tagen die Sitzungen
einer besonderen Kommission begonuen die der Frage einer Besteuerung
der Getreideansfuhr nähergetreten ist Der vom Aliaister ausgearbeitete
Entwurf räumt den Börsenkomitees der Hafenstädle das Recht ein von
dem naeh dem Auslande ausgeführten Getreide eine Gebühr von 1/30 Kop
pro Pud zu erheben As Entgelt für dieso Gebühr sollen die Börsen
komitees eine Aufsicht über den Getreidehandel organisieren und den
Ahbsendern Zertitikate über den Grad der Güte ihres Getreides ausfertigen
Auf diese Weise wird das frühere Projekt über eine gewisse prozentuate
Beimisehung von Fremdkörpern im Getreide hinfällig und die russischen
Getreideexporteure werden in Zukunft nicht nur bis zu einem
bestimmten Prozentsata verunreinigfes Getreide xportieren können
vondern alles was ihnen beliebt Nur wird das im Zertiökat vermerkt
werden und dadurch wird der auslündisehe Käufer endlich gegen die
vielfachen Betrügereien von seiten der russischen Exporteure geschützt
werden Die kommiseion nahm das Projekt einstimmig an sodass
dessen Verwirklichung bevorsteht Die Bestouerung von i/30 Kop pro
Fud ist die Höchststeusr doch bleibt es dem Börsenkomitees überlassen
sie nach eigenem Gutdünken hberabzusetzen Ueber den Verbleib der
Einnahmen gus dieser Gebühr müssen dio Komitees dem Finsnz
ministerium alljährlich genaue Rechenschaft ablegen

Rio de Janeiro l Juli Wechsel auf Londen 12 /32

Proeige von Kali Kuxen
fertgezrelli von Samuel Zielenzlger Berlin und Eezon 11 Juli

Geld Briet Gold j BrisAlexandershull 69500 5575 IIohenkels 10,00
Brianrode 6625 6400 Ilohonzollern 660251 6675Beuthe Aktien 3101 360 Johannashall
Bernhardehall 870 Jueinus 76251 772585001 8575 Kaieoroda 6450 6509Carlsftund 6599 6550 Noeustassturs 16,300 16,550
Desdemona Ronnenberg Aklion 124 1365Deutschland 460 ValzdetfurthkKaliav A 2550 2600Friedrichshall 1523 1552 Salzgitter Vorz Akt 20 670
Glückaut Sonderah 12,250 15,520 Schwarzburger Salin 750
ans 2751 300 Siegfried I 9401 955Hedwigsburg IC,500 10,6 0 Wiſhelmehall 11 600 11,570
Horcynia 124 509 Wiutershall l 75251 7575

Von Kaliwerten Herecynia, Wilhbelmshall HIohbenfels u Hedwigspurg
höher

Getreide Mühlen Erzengnlass uaw
New Vork 12 Full Telegr Roter Winter weizen

loco 112 rvorige Notierung 112 Jull 98 97 September
90 887 Dezember 892 88 Mai Mais Juli
53 53 Septbr 535 537/5 Dezember M ebl 3,85
3,85 Getreidefracht 1
Ohleago 12 Juli Telegr Weizen Jull 861 85

September 858 84 Mals Juli 485 4827,
Magdeburg 22 Juli Amtl Notierungen Die Notlerungen ver

stehen eich für 1990 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
englischer Sommer stetig gut 170 174 mittel I65 168 gering
bis 140 Al schwerer Sommerweizen bis do Kolben Sommer
gut 174 178 Raub gus 164 168 mittel M gering doaus ländischer gut 173 1895 B

Roggep inlündischer stetig gut 132 135 mittel 127 130
gering bis 129 AI aus ländischer gut

Gerste hies Chevalier gut mittel bis Mgering feinsie Qualität über Notir IAndgersie gutmittel bis äl gering Wintergerste gutausländische Futtergerste fester gut 108 111 I
Haker inländiseher fester gut 132 135 mittel 122 128

gering bis 515 ausländischer gut mittel gering U
M a is runder fester gut 112 137 amer bunter gut 119 121
Leipzig 12 Juli Werren per 1000 Kg uerio inläudischer177 180 bez u Br aus ländischer 178 186 ber u Br Fest
Roggen 1000 kg hiesiger 124 127 ber u Br ausl 147 M

Br Ma t Gerste per 1000 kg uetto Braugerste hiesige
bis AI bez u Br Mahl und Fufterwanre 115 149 bez u Br

Uaker per 1000 kg netto inlündischer 136 132 41 bez u Br
aus ländischer U bez u Br Behauptet

Bierlin 12 Juli Frühmarkt Weizen inländischer ohne
Angebot argentinischer 170 50 172,50 ab Boden Oki Ro ggen
mürk 126,00 137 00 ah Bahn Gerste leichte inländ Futtergersite
123 131 zehwwere 132 142 alles frei Wagen u ah Bahn russische und
Donau 112 121 frei Wagen IIater mürk meckib pomm
poaen sehles fein 159 160 do märkisch mecklenbg pomm poseu
zehles mittel 143 148 do märkisch mecklenbg pomm posen
schles gering 139 152 ab Bahn u frei Wagen Bais amer mixed
abfallender 116 119 runder 114 türk mixed 118 120,50 frei Wagen

Erbren inländ mittel 148 151 feine und Taubenerhbsen 152 168
ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl Nr 00 loco 21,75 24,00

Koggenmohl Nr 9 und loco 17,40 16,20 Weizenkleie
9,29 10 90 Koggenkleie 10,39 16 70

Hamburg 12 Juli Weizen lest holatelnizcher und mwechklen
burgischer 175 180 Hard Winter No 2 Juli Abladg 128 Roggev
kest oüd russischer feet 9 Pud 2325 Juli Abladung 103 108
meokl aud hosteinischer 142,90 147 00 Magnis ruhig amerikau
mixed Juli Abladung 93 50 Hafer fest Gerste fest

Königsverg 22 Jali Getreidemarkt fast geschäfts or
Danzig 12 Juli Weizen ohne Hanſel VUmsstz do in ländischer

hochbunt und weiss 230,90 do inländischer helibunt 177,0C Transit
hochhunt u weiss 142 hellb 133 Roggen unverärdert in 142 145
do russ und poln zum Trausit 110 Gerste grosse 660 700 Gramm
127 kleine 129 Hafer in ländischer 137 142

Aniwerpen 12 Juli Weilsen fest Mais zlelig Gerate kestHat er lest
Hull 12 Juli Englischer Weizen ruhig fremder fester

Liverpool 12 Juli l üllermarkt Weizen stetig Nachrege gering russischer Ghirka unverandert Mehl fest Mais stetig
Oelsanten Oele Fettwaaren

New Vork 12 Jull Telegr Schmalz Western eteam 7,30
7,20 do Rohe und Brothers 7,25 7,25
Ohleago 12 Jull Telegr Schmalz Juli 6,95 6,87 Sep

tember 7,07 02
Leipzig 32 Juli Raps per 1090 kg M Rupekuohen per

100 kg netto l bez u Br Rüböl rohes per 100 kg uotto
ohne Fassa flüssiges 43,75 M nom Ruhig

7 Bremen 12 Fuli Schmalz stetig Loko Tuba und Firkins
52 Pſg in Doppeleimern 236 g Speck setetig

r t r unverzolii ruhig loco 47aris 12 Juli Miunaaverleht Rüböl ruhig Juli 48,25 August48,75 Sept Dez 49,75 Jan April 50 52 g t
A4uiwerpen 12 Juli Sehmalz per Juli 86,09

Spirituna
Hawvurg 22 Juli Spirhus still Juli 23,50 Br 23 JuliAugust 23,50 Br 22 August Sepiember 23,50 Br 22 G
Pari 12 Juli Spiritus rulig Juli 45,15 August 42,99

Dexz 87,00 Jan April 35 75
Kafkos

Kaklee ruhig Vmaatz 2000 Sack
abend 6 Vhr Kalfos good avrerage Santoe

Dez 834,75 G März 6,90 Gd Mai 365,20 d

Sept

Hamburg 12 Jaoli
Hamburg 12 Joli

Havre 12 Juli

London

Hamburg 12 Juli
6,50 Br

Ruhig

New Vork 7,80 do

Olasgow 12

Warrants unnotiert

12 Fuli

Antwerpen 12 Juli
Iooo 18,75 bes Br per Juli 18 75 Br per Aug 19,20

New Pork 12 Fulli
in Phlladelphis 7

do Creclit Balauees Cat Oil Ry 52

Glargow 12 Juli
Aliddelsborough 42 sh 11 d Flau

Amsterdam 12 Juli Bankazinn 7112

Beorlecht der

ZucoxKoer

900 Javazuekor ſooo 10 h
stetig Küben Rohrneker loko 9eh 7 d Wert willig

Farifse 12 Juli Rohzucker rauhig 66 nene Kondition 2412 à 242
Weieser Zuoker matt Nr 8 für 100 Kilograwm per Juli
Aug 28 per Okt Jan 298 per Jan April 2994

Petrolenm
Petroleum lustlos

Moetalle
Hamburg 12 Full Silber 79,50 Br 79,00 G
Londaon 12 Juli
London 12 n Ohlli Kupfer 872 Lstrl 3 Monate 571, Lstrl

uli
numbers warrants unnotiert

Silber 268 4

Vorm 11 Vhr o Alln Rohe
Trüge
Bohluss Rohelzon

Ameterdam 12 Fall Jara Kaffee goog ordlnary rabig 29,90

i Zingl W San los Sept 41eimann Zieglor u Co Kallee g average Sanlor porDez 42,90 März 43,09 Mai 43,50 Ruhig w
amburger Firma

6 d Verkäuker

Standard whlie loco
Sohluszberleht Rakfinlertos

Mixed numbers

2794 per

Type weiesBr Sept 1025 Hr

Tolegr Petroloum Standard whlie 0
,75 do Robined 10,50 In Gaszas

Mixed

Ariern Brückonpege
Weissenfols Ohbeorpegeldo Ünterpegoi
Troiha
Alzleben Oberpegel

do Unierpegel
BRernbur
Kalboe

do Unterpegol
Der Wasseratand von Trotha beßündet sich im Abendblatt

erpegel

s un nes

u r v u 4230 27 0,40 0,327

d 2,32 2,245 0,80 v 0,760,46 483 1,36 1,300,14 26
Moldan Teer Vger Eyhve

L faſſueng T

Fall

5 e h

Waeneretüado 4 bocontot Aber anter Null

7

2

49,00620

Budwels 11 0,100,08
Jungbhunzlau 9,22 6
Lang 9,4h 16Pardubits 0,27 33randols 0C,43 1Meolnik 0,92 2oitmeritz 0,62 8
Aussig 112 9,55 1Dresden 1,931 3

An as i g 72 Fuli Von den
gemeldet

Deuts Hp B Pfd VII

Fracht nach Mogdeburg ohue Abmachung

ler ar 5
r 3Uagleu 9,650

FPangormünde C,72
Wittenberge 4 09,409
Dömiis Feg II 606
l auenburg 12 03

ſFan aore

7

oberen Plätzen werden 27 em Fall

100,70 Bergwerka a Hütte n Ges
m

Bö i z e e8 j Norddtsch Ledorpapp v o u Ia conv e mBei ine r 018 v 12 Ful Nordd Woltkämmerei l Iö6 8050 do X uk 1900 4 101 55646 e Berenerr h re
Ergünzung zu don eloegr Obersechl Portl Cem 6 II52,756 J do XI u XII 1918 1 102 90b26 Baraper Wairtert I 83 90b20

Aloldungen im geslr Abendblatt r 7 Hamb 251 310 unk 1905 105,7061 bora s gen
Oppelner raueroi 75 do unk bis 1900 100,406 i 7 mBaunk DiaKonbo Hrweln Portl Cem 5 14382 do 901 330 unt 18ö8 96 e engere i z don
2reustein Koppel 3 137230 do S 46 190 u 19051 212 98 40 z Consolidat Betr G 28 428 on

An Bee s e eeeee 3 e e r Liste Tmeterdam 3 r ss o Rhein Cham u Dinasw 50 3 909,006 h an zW len 32 Petersburg 52 Rostock I O Hrau t w 312 96 259 u en r m I
ondon s Purls v Sangerhäuser Maseh s 189,106 I 4 105 do Ioleenttiten Gussetgunl 6 93San m Cement 3 105 50 37 45 heoo eoc Gelsenkirch Gussstahl O 92 99

Da J c n i t 90en ehe an es Se Puehpe Hyr B vIr thös S er In BeBarner Stndtanleihe /2 98 629 Jehimmet Alaschinen 138,006 do do F l 103 100 lnowrazl Steinsalzb l 5 112 255
Borlinor Stadt ObI 332 100 106 Sehlesische Cement 57 do do VII IX 108 000 Kattowitzer 11 208 250

do do 1692 312 100 00ba Sehnekert Plekt 0 60 ein H eonv 96 606 Königin Marienh V A 9 443 00610
Magdeburger St Anl 2100 102 v do Serie I S 150,80B I opöldsgr Edderitz i 7 11150 bdo do neue 4 103,806 Siemens Glas Industr 14 l do unkäb bis 1905 312 96,506 Luise Tiefhaun konv 44 5016Alersevurg 1901 unkv 10 4 102,750 Stettiner Cham Didierſls 321 75620 do unkdb bis 1907 2 96 50 do do St Pr 0 198 751
Naumburg 1900 abg 32 t e c do Em VI o 308 Magdeburg Bergwerk 35 7er e W Vereinsbrauerei Arternl 16905 42 m J Ink igos W erieniiſie Kotgeng 07200 bBd Sinnis His Anl 32 100 1056 Meere im 200 a do VIII ukb b 1911 Mend Schwert St Pr 293 7562Bayrische Anleihe i 100100 ſener S tzstria I äo Präm Pfäbr 134 906 Niederl Kohlen 5 97 7570
raunt 70 t un i iiheimahütte con S 7 50620 d ä r e 100 len e uKöln Alind Vr Aulh 3 e 134,90b nhr Fruustadlt n V ukb b 190 Sehlesiseh Zin 0 soam 90 Thlr Iooso t 3 Zuekerlabr Pranstont 15 159 00 a Ostpreussische e 39 70 un Dur n
ini ILoose 54,00b2 t IIvp A B 40 estfülische Stahl w 09b2n e 3 128 o Dontaoke Bisen Prior Oplig im Hyp sie r Wurm Rerier s 143 300

a I Fona Halle Uettstedt 94,250 JPosensche d 100 00bAunlündische Fonäs P C Pfd 1 II vz 110 ſOblig v Inäustr u Vergw Ges5e m m 6 TTargent Goid Am W 833 Dentaehe Bisenb St Prior 4o III V n rm 100,602 Arcumuſ Boese Co A2 92 Tor
o innere do 4r 4/2 689 50 do XIII rz 100 4 100 70 en 4101 60Barieita 100 I ire oosa 0 le Brealnu Warsongu W 81,750 7 x Ah zu 95 80e An 60

Bukar Siadt Anl 1884 42 95 do ukb 18901 61 7 h S94,503 do XVIII ukb 191 796 Aschersleb Kaliwerke aculen Gellam es u gö e ne Eisonb Prior Obligationen le XIX ab 191 191 70620 Bochumer Gusestahl
Chines St Anl v 1895 Ifial Fis Obl St gar re Ctr Pt v 189 A henaner ärion n

do do Kleine z do Afittelmeerb stfr 102 402 47 ukb z e r edo v 1896 82 e mberg Czernowitz o 31 5 o Plor geh wer gwette i e e e a e ſtene 2 7 t t t 9 J nh e S 43 er 4 o i e 25 16e en Eiektr Ges An hrade 3 er c e Leeug Hesterr L alvah in 1 en 4100 50 gr Wrupp on eiech Ant 18831 84 z tbahn 205 r rna ne S u ſegter el d m 2e0 98208 do do 20 Beedo honopol Anl 1 48 2559 d Obligationen 5 106 800 do Resteertifikate 9 94 801 6 d un t1,69 45,190 re Nor do Pr Pldbr Bk uk 1905 8odentsäher Iioyd 472 103 80Bdo Gd Anl v 1890 Ung Nordostb Gold 0 31/2 90 7511Obersehl Eisen Ind 102 402Lissabon Stadtanl 1886 W 357 do Eisenb Silb A 10d 50 J a igon 4 1101 0 b Tiele Winkler 105 109
v 7 4xcalſna 1 Tira Ieese fr Z 19,50beB S r 4 ren nis

r 162 o z o u 191 32 7er van Se Ob 89 77 u ſ C u w I a Bank AktionF g ß r 7 I D iNorweg Staats Anl 889 T losco Kiew Woron 2D 23 T Gr 3/21 96 100 Bank d Berl Kassenv 5/3 131 250
Oesterr 1860er Loose losco Kursk s 4 100 250 Berg Märk B i Elbf 8 169 70626Raumün Anleihe 1891 867,29 losco Rjäsan 4 10616lo P 1908 3i/2 99 75 Berliner Hyp Bauk C 103 I0hv6o g mittiero 487,800 oseo Stnelenste 4 r 10 Comn g h 1905 20 78 e e In B 9 004
R goa I a2 e 4 387781 ſie 9e In urah 182 5 78 e e 7e hen Oralsr gar ura hein hlil v h e edo do III b 1909 4 94 1062 x än 1908 3 96 800 Danziger Privatbank 51/2 117,59638
do Nieolai Oblig 93,20 Kjaschk Morezansk 77 v Ia 1908 4 101 206 Diseh Effek B Hahn 42 103 162do Boden Kredit 5 1183 ob ybinsi Bologoye 4 94 102 v r 1510 4 101 606 do Hypoth B Berl 61/2 130 50
do en 3 h 87,756 Rüuss r 4 76 50 e a e 4 102 a hresdener Bankverein 102 260
uss än Anl M en t asi S 7 4 7 fedith h e nene ne er re anr m 99,75br do IX Ser 4 c 68 b o e v 7 145 90600 o T M WVladikawskas Oblig 4 1 51 Hamburg Hypoth B 8 1162 25620do IIyp Pfdbr 18781 4 100 10baB do unkdb b 18os 4 7 7 wata s Her t Königsberg Vereinsb 6 1114,606
ehe T Wwesipr ritt L I Bl a 99 400 ühbecker Kommwarzp Io minist Northern Pae I b 1921 eng ios Magdeburger Privatb 4 100 190do 400 Hres Iooso ſtr Z 109 r g Pret T 104 105 Pommerehe 1103 105 h Gram rean 3 190
Ungarische Kr R 4937,4003 do Gen Iien 373,506 F los 105 Fr Hyp B abg u noue 412 114 20bzBdo Slaats R 97 89 50 I,onis u S Fr rz 19316 1163,100 Preuss 7 137,500

e u e 5Iudustrior AKtien erirel Herige 2 75 99 300 lSchlesische à 102 725 Wilhelma Mgd Allg V 2113 18208

G f Anilinfabr 202 T 2010 5 103,00b28 SAdmiralsgarten Bad 5 120,4060 II Ergr 2610 A 6 102 10
Alfeld Gronau Minne G 9 3 63,20020 Leipziger Börse 12 JuliAnnaburger Steingut e Poriug Elzonb O 1886 3 72,905 A Zt une r o 1889 97 7560 3 So Rem An 2333 89 006 I Uanet Gew 1882 101,608
3 sehweigere en i e en o m i o esBer Charl Bau V u Anchen blustricht 128,605 Thlr 31/28 ad toh 1884kon v 100 356Berliner Bockhbrauerei 33 o Bnehrader B 11 v Stanlsanl 1855 100 98 on 37/2 do 1876kony 100 366do Br K t 6 119,00b6a n u i 5 16 750 I alherat Rlnnkonv 5 121,000 do 67 kv 40/0 500 100,750 37/2 Altb Landohlig 1000 100 ,750gern r z 60 106 ura Simpi k Wostb 3 andrentonbr 500 99,606 322 do do 500 100 757
Brsl Fisenb Linke 8/2222 60 Ausläud Eisenb Stamm u Hir
Breslauer Oelwerke 2 e Stamm Fxior Aktien Div Bisenb Stamm Akt 8 eipe Elektr Werkoſ 29 900do Strassenbahn 7 es s Tage Tepiitt 19 10 Aussig Topl 500 l 228,500 /2 do elektr Strassb 191 756Cement Bau Ges Berl r g Ia er 52/3 5 Böhm Hordbahn 118,006 7 do Gr elektr Strassb 179 750Charlotth Wasserwerk 14 es Böhmisehe T D Bunehtiohrad Iit A 262066 40 Bierbr Riebeck 22 00ba8
Chem VFabr Schering 15 309 Galiz Karl Ludw s 114 do do B 256,006 4 I pz Kamm rarnsp 51,75
Chemn Masch Zimm 10s 008 r en here 7 7 P n Gallz K nd B 7/2 do Malaf Schkeud 166 00BDessauer Gas e 335 Essehan Ode St en 4 100 200 5 Draxz Köllach do WollkimmereiDisch Gasglühl Ges 9 266 25546Kronpr Rud St S i Marionborg bilawue 10 M Manskelder Ku re 785,000
Dieche Jutespinnerei 8 144,6062 Iemberg Czernowitz 7 10 N ß x 183 250m Sir u o 72,750 Oesterr Nordwestb B4 0 er Gerner all 66 006Peber Merkh e 49 142 150201 do B Elvethalb s Div Bank u Krogft 2xt 213 l allo 67 750
Eiverfeld Farbenfabr 25 845 be Südösterreich Lomb o 17,60b gr Allg D Kr A Upr 172,756 Stens M F Füarim 112506

Svinn /2 65 Ungar Galiz gar 5 4 Chemn Bankverein W 7Erdmannsdorf Spinn 2/2 60,50B ar S 5 1 Sächs WehbstuhlFreund Masch Kkonv s 311,000 Ivangor Dombrowo 4 7 Dresdeneor Bank 150 o Fabr Schönherr 222 250
Görlitzer Eisenbbed 2 260 ba Knrek Kiow 5 I R P do Hankverein 103,500 Thür Gasges Spa 269,590
Grevenbroien 9 90,0062 Warechau Torespol 6Golhtor Priyatb 7 do Stamm Pr 269,506Hansa Dampksehifk 6 125 C Warschau Wion 7,0 4 Kob Goth Kred Gs 55 e o S Tpär Br V StRarburg Wien Gummi 29 296 500 r 6,851 Jug e r 0 do St Prior 110,006Harkert st Pr kony 9 Ia a Meridionnaux 6 i Bann 138 o 9Zeitzer Par u S A 150,256do Brüeſenb r a 98,50 I el im 6 Sächs Ban do do Oblig 100 260do o Sekr 8 ſ14s 700 nen Centner aiteeceeeeeeeHeio Lehmann 2 102 10b29 Wesisieilinnischo Ani 2 43 60be0 23 Zuckerrafk Halle 175,006
IHloſſmweann Stärke 12 605 Div Inänatrie Papieretiotat pi i 89,70bzB e Pera w j105 bop Anusl Dienere en 10 Anh Dezsaver Pldvr 2 ECröllw Papierfabr 2 Aussig Teplitzer 30Kirchner Co 1 Berl Hyp B so ab 4, 23 900 do Sehlavsehr 190,506 31f Bohn Noravahn 35 206
Klest Röclerh Brauer o do 32 23,509 22 Dörstew Rattm 8t A 66,50B 4 do do Gold 101,206e i e 7 a Hen r D r V A 99,096 Buschtiehr 1886 sifrurfürstend Ges i Liq r II I XII XV 2 95,49 W M Sonderm doLapp Akt Ges f Tiefb 22 837,5602 XV u VI 4 101 ob Siter Vor A 88 2566 5 350 m 1868/z1/72
La Vehee Ital D 7 XVIII unk 4 lIl01 ob 24 Geraer Jutesp u W 299,006 3 Daox Bodenbach ZLudw Löwe Co 10 266,7 6b2 XIX 95,506 1 Germania Schwalbe 1904,906 6 do Em 1871 195 756
Mälzerei Wrede 9 652250 XX unk I 312 96,996 13 Gersd Stkb V St A 893,006 6 do do 16741102 bMagdeburger Banbank 5 20,300 G K B IV rz 1160 32 101 80 48 do do Pr A I 826,000 2 Grarz Köſlacher 72,200
Magdeb Strassenbahn 8 143,006 ao V rr 100 n 96,50 43/2 do do 9o II730,006 4 do Em v 1871 u 72 190
Maschin Breuer 2 92 76620 do VI unkb 1900 4 100,400 1 Hallesche Str B 97 256 4 Kasohau Oderberg 99,900
Neuo Boden A O o 149 659620 do VII unkb b 1903 4 100 496 0 Kette Elbzeh G Akt 77,908 5 W Gold 7
Nenroder Kunstanstaltj 3 92,60b6 do VIII 8 b 1905ukb 3/2 96 60b0 8 Körbisd Zuckerthb 123,500 65 0 Gold
Nienburg E V A abg 9 63,750 do I u IXa bis 9 u 4 101 40616 52/3 Leipz Baubanks 207,006 6 Vrag Tarnoaun
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